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Von der Wende in der Koheletexegese 

 

  �Das Predigerbuch ist ein Buch mit Stacheln�1, formulierte Walther Zimmerli 

in Anlehnung an Koh 12,11. In der Tat, das Buch Kohelet hat sich immer wieder als 

stachlig erwiesen, wie die Geschichte der Koheletexegese zeigt: dieses Buch gibt 

Rätsel auf, es läßt sich nicht so recht �in den Griff bekommen�, nicht recht �einord-

nen�. Wer verbirgt sich hinter dem Verfassernamen �Kohelet�? Und was bedeutet 

�Kohelet�? Wann und wo ist das Buch entstanden? Finden sich außerisraelitische 

Einflüsse, und wenn ja, welche? Und weiter: Handelt es sich um eine Sammlung 

unabhängiger oder zumindest größtenteils zusammenhangsloser Abschnitte oder 

verbirgt sich in ihm gar eine wohlüberlegte Struktur und ein durchdachter Aufbau? 

Vermittelt es eine positive oder eine negative Anthropologie und Kosmologie? 

Welches Bild von Gott wird gezeichnet? Und nicht zuletzt die Fragen: Gehört die-

ses Buch zurecht zum Alten Testament? Und: Welchen Stellenwert soll und darf es 

in der christlichen Rezeption haben? 

  In der älteren Exegese eher am Rande behandelt, rückt es in jüngerer Zeit 

mehr und mehr in den Blickpunkt des exegetischen Interesses. In den letzten Jahren 

mehren sich Aufsätze und Monographien zum Thema, es gab Kongresse, die sich 

ausschließlich mit diesem faszinierenden Buch befaßten2, und es befinden sich der-

zeit mehrere Kommentare in Vorbereitung. Es sind gerade die �Stacheln�, die die 

Ausleger herausfordern, nach neuen Wegen eines Umgangs mit der �Widerborstig-

keit� zu suchen. Und wie bei kaum einem anderen biblischen Buch hat sich bei die-

ser Auseinandersetzung die Sichtweise Kohelets in der neueren Exegese verändert.  

 Wie bereits angedeutet: es sind viele Fragen, die das Buch aufwirft. Sie alle 

werden in der Literatur sehr unterschiedlich, teilweise ganz gegensätzlich beant-

wortet. Und bei all dem gilt: sie lassen sich schwerlich segmentieren und isoliert 

betrachten; häufig bedingen sie einander, und eine veränderte Diskussionslage in 

einem Bereich hat zumeist Auswirkungen auf die Sicht eines anderen Bereichs. 

 

                                                 
1 Zimmerli: Unveränderbare Welt? (1983), 103. � Ausführliche Angaben der mir vorliegenden 
 Literatur zum Thema finden sich im anhängenden Literaturverzeichnis; in den Anmerkungen er-
 scheint dann der Kurztitel. Literaturangaben, die aus der Sekundärliteratur übernommen sind, 
 und Literatur, die das Thema nur am Rande streift, sind in den Anmerkungen angegeben. 
2  Einer dieser Kongresse brachte den ergiebigen Sammelband Das Buch Kohelet. Studien zur 
 Struktur, Geschichte, Rezeption und Theologie (1997), hervor. 


